
Radfahrabzeichen BW

UNTERRICHTSSKIZZEN



Wir bedanken uns herzlich beim Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) und der Stiftung Sport in der Schule für die 
freundliche Genehmigung, die von ihnen entwickelten Materialien für Stufe 1 des Radfahrabzeichens BW zu nutzen.
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UNTERRICHTSSKIZZEN



Unterrichtsskizzen

Radfahrabzeichen BW, Unterrichtsskizzen Stufe 1 3

Inhalt:

• Vier chronologisch aufeinander aufbauende Unterrichtsskizzen (je eine Doppelstunde à 90 Minuten)

• Je nach Gruppengröße und Lerngeschwindigkeit kann der Organisations- und Zeitbedarf variieren. 

Abschluss:

• Zum Abschluss der Stufe durchfahren die Kinder einen Roller-Parcours.

• Danach wird die Teilnahme im Ausweis zum Radfahrabzeichen BW bestätigt. Eine Bewertung erfolgt bei Stufe 1 des Radfahrabzeichens BW nicht, 
individuelle Rückmeldungen zu Übungsbedarfen können jedoch sinnvoll sein.

Weitere Materialien:
Alle Materialien sind auf http://www.movers-bw.de/radfahrabzeichenbw/1 verlinkt oder können dort heruntergeladen werden: 

• 15 Handkarten und ein Set Arbeitsmaterial „Regeln zum sicheren Rollerfahren“

• Informationen zum sicheren Rollerfahren, wie Helm- oder Rollercheck

• Vorlage für einen Elternbrief

• Stufe 1 des Radfahrabzeichens BW beruht auf dem Programm „Sicher Roller fahren in der Schule“. Dieses wurden von der Außenstelle des Zentrums 
für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) Ludwigsburg und der Stiftung Sport in der Schule gemeinsam mit der Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW), der ADAC Stiftung und der AOK Baden-Württemberg entwickelt. Zur Verfügung stehen eine Broschüre mit 40-teiligem Handkartenset zum 
Programm sowie zugehörige Fortbildungen.
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Antwort auf die wichtigsten Fragen
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Wo kann Stufe 1 des Radfahrabzeichens BW umgesetzt werden?

Die Unterrichtseinheiten zum sicheren Rollerfahren können sowohl in der Sporthalle als auch im Schonraum (z. B. auf dem Schulhof) durchgeführt 
werden. Um den Boden der Sporthalle zu schonen, sollte die Bremstechnik „Hinterradstopp“  in der Halle nicht durchgeführt werden. Auch Handbremsen 
sollten nicht genutzt werden. 

Mehr dazu: www.movers-bw.de/radfahrabzeichenbw/sicher-unterwegs 

Antworten auf Fragen, die auch andere Stufen des Radfahrabzeichens BW betreffen, finden Sie auf www.movers-bw.de/radfahrabzeichenbw in den FAQs.
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Stunde 1: Bremsen und stoppen (1/2)
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Schwerpunkte Aufgabenstellung Erläuterung Materialien 

Sicher unterwegs Helmcheck/ Materialcheck • Ansagen: Besprechen der Regeln für das sichere Fahren mit dem Roller anhand 
des Arbeitsmaterials „Regeln zum sicheren Rollerfahren“ + ggf. Regeln zum 
Fahren in der Halle  (keine Nutzung von Hinterrad- oder Handbremse!) 

• Durchführung: gemeinsamer Helm- und Materialcheck

• Liste Helmcheck
• Liste Materialcheck
• Arbeitsmaterial „Regeln zum sicheren 

Rollerfahren“

Warm-up Freifahrzeit • Aufbau: gesamte Fläche mit einfachen Hindernissen, mit Hütchen begrenzt (vgl. 
HK 1)

• Ansagen: Geschwindigkeitsstufen klären (1 langsam - 6 sehr schnell); Kinder 
sollen auf andere Teilnehmende achten; Kinder dürfen sich frei auf Fläche 
bewegen

• Training: Durchfahren der Hindernisse in Anwendung der unterschiedlichen 
Geschwindigkeitsstufen, die durch Lehrkraft angezeigt werden (vgl. HK 1)

• Handkarte 1 „Freifahrzeit“
• Markierungshütchen
• optional:

• Kombi-Hürden
• 2 Reifen
• Langbank
• Tennisringe
• Musikbox

Verschiedene 
Übungen
mit dem Tretroller

• Aufbau: mit Hütchen begrenztes Spielfeld
• Ansagen: Kinder dürfen sich frei auf Fläche bewegen
• Übungen:

• Beschleunigen mit dem linken bzw. rechten Bein
• einarmiges Fahren mit dem linken bzw. rechten Bein (Simulation 

Abbiegevorgang)
• Schulterblick
• in der Hocke fahren
• „High five“ untereinander
• Wiederholung der Geschwindigkeitsstufen

• Markierungshütchen

Radfahrabzeichen BW, Unterrichtsskizzen Stufe 1 



6

Schwerpunkte Aufgabenstellung Erläuterung Materialien 

Bremsen und 
abstoppen

Einführung verschiedener 
Bremstechniken

• Aufbau: Gassenform (vgl. HK 4)
• Technik: Erklärung der unterschiedlichen
     Bremstechniken

• Hinterradstopp (HK 2a)
• Laufstopp (HK 2b)
• A-Lauf-Stopp (HK 3a)
• Sohlenstopp (HK 3b)

• Training: Üben der unterschiedlichen Bremstechniken (vgl. HK 4)

• Handkarten  2 + 3 „Bremsen & abstoppen“
• Handkarte 4 „Trainingsideen Technik: 

Bremsen & abstoppen“
• Markierungshütchen

Übungsvariante • Aufbau: gesamte Fläche, mit Hütchen begrenzt
• Übung: Abstoppen nach Signalgebung (akustisch, visuell) mit verschiedene 

Bremstechniken

• Markierungshütchen

Optional: 
Spielerische 
Vertiefung der 
erlernten 
Bremsvarianten

Eiszeit Spiel • Aufbau: mit Hütchen begrenztes Spielfeld (vgl. HK 5)
• Spiel: Kinder fahren durcheinander und stoppen auf Kommando (vgl. HK 5)

• Handkarte 5 „Eiszeit“ 
• Markierungshütchen

Ochs am Berg Spiel • Aufbau: mit Hütchen begrenztes Spielfeld (vgl. HK 6)
• Spiel: Kinder versuchen, mit dem Roller gegenüberliegende Seite zu erreichen, 

ohne in Bewegung gesehen zu werden (vgl. HK 6)

• Handkarte 6 „Ochs am Berg“
• Markierungshütchen
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Stunde 1: Bremsen und stoppen (2/2)
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Schwerpunkte Aufgabenstellung Erläuterung Materialien 

Sicher unterwegs Helmcheck/ Materialcheck • Ansagen: Wiederholung Regeln für das sichere Fahren mit dem Roller anhand 
des Arbeitsmaterials „Regeln zum sicheren Rollerfahren“ + ggf. Regeln zum 
Fahren in der Halle (keine Nutzung von Hinterrad- oder Handbremse!) 

• Durchführung: gemeinsamer Helm- und Materialcheck

• Liste Helmcheck
• Liste Materialcheck
• optional: 

• Arbeitsmaterial „Regeln zum 
sicheren Rollerfahren“

Warm-up Freifahrzeit • Aufbau: gesamte Fläche mit einfachen Hindernissen, mit Hütchen begrenzt 
(vgl. HK 1)

• Ansagen: Wiederholung der Geschwindigkeitsstufen (1 langsam - 6 sehr 
schnell); Wiederholung der Bremstechniken; Kinder sollen auf andere 
Teilnehmende achten; Kinder dürfen sich frei auf Fläche bewegen

• Training: Durchfahren der Hindernisse in den unterschiedlichen 
Geschwindigkeitsstufen, die durch Lehrkraft angezeigt werden (vgl. HK 1)

• Handkarte 1 „Freifahrzeit“
• Markierungshütchen
• optional:

• Kombi-Hürden
• 2 Reifen
• Langbank
• Tennisringe
• Musikbox

Verschiedene 
Übungen
mit dem Tretroller

• Aufbau: mit Hütchen begrenztes Spielfeld
• Ansagen: Kinder dürfen sich frei auf Fläche bewegen
• Übungen:

• einarmiges Fahren mit dem linken bzw. rechten Bein (Simulation 
Abbiegevorgang)

• Schulterblick
• in der Hocke fahren
• auf Kommando unterschiedlich stoppen (Wiederholung der 

Bremstechniken)

• Markierungshütchen
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Stunde 2: Ausweichen und Kurven fahren (1/2)
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Schwerpunkte Aufgabenstellung Erläuterung Materialien 

Ausweichen und 
Kurven fahren

Einführung verschiedener 
Kurventechniken

• Aufbau: Gassenform (vgl. HK 9a)
• Technik: Erklärung der unterschiedlichen Kurventechniken

• Lauf-Turn (HK 7a)
• Standard-Turn (HK 7b)
• Speed-Turn (HK 8a)
• Shiver-Turn (HK 8b)

• Training: Durchführung der unterschiedlichen Kurventechniken (vgl. HK 9a)

• Handkarten 7 + 8 „Ausweichen & Kurven 
fahren“ 

• Handkarte 9 „Trainingsideen Technik: 
Ausweichen & Kurven fahren“

• Markierungshütchen

Übungsvarianten • Aufbau: je nach Übung Parcours oder Hütchentor (vgl. HK 9b)
• Training:

• Kurvenparcours (vgl. HK 9b)
• „Bowling“ (vgl. HK 9b)

• Handkarte 9 „Trainingsideen Technik: 
Ausweichen & Kurven fahren“

• Markierungshütchen
• optional: 

• Reifen

Optional: Spielerische 
Vertiefung der 
erlernten 
Kurventechniken

Flächenfresser Spiel • Aufbau: mit Hütchen begrenztes Spielfeld (vgl. HK 10)
• Spiel: Kinder fahren auf immer kleinerer Fläche durcheinander, ohne sich zu 

berühren (vgl. HK 10a)

• Handkarte 10 „Flächenfresser“
• Markierungshütchen

Rollerlotse Spiel • Aufbau: Hütchentor (vgl. HK 11)
• Spiel: Lotse gibt Abbiegerichtung vor (vgl. HK 11)

• Handkarte 11 „Rollerlotse“
• Markierungshütchen
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Stunde 2: Ausweichen und Kurven fahren (2/2)
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Schwerpunkte Aufgabenstellung Erläuterung Materialien 

Sicher unterwegs Helmcheck/ Materialcheck • Ansagen: ggf. Wiederholung Regeln für das sichere Fahren mit dem Roller 
anhand des Arbeitsmaterials „Regeln zum sicheren Rollerfahren“ + Regeln zum 
Fahren in der Halle (keine Nutzung von Hinterrad- oder Handbremse!)

• Durchführung: gemeinsamer Helm- und Materialcheck

• Liste Helmcheck
• Liste Materialcheck
• optional: 

• Arbeitsmaterial „Regeln zum 
sicheren Rollerfahren“

Warm-up Freifahrzeit • Aufbau: gesamte Fläche mit einfachen Hindernissen, mit Hütchen begrenzt (vgl. 
HK 1)

• Ansagen: Wiederholung der Geschwindigkeitsstufen (1 langsam - 6 sehr schnell); 
Wiederholung von Brems- und Kurventechniken; Kinder sollen auf andere 
Teilnehmende achten; Kinder dürfen sich frei auf Fläche bewegen

• Training: Durchfahren der Hindernisse in Anwendung der unterschiedlichen 
Geschwindigkeitsstufen, die durch Lehrkraft angezeigt werden (vgl. HK 1)

• Handkarte 1 „Freifahrzeit“ 
• Markierungshütchen
• optional:

• Kombi-Hürden
• 2 Reifen
• Langbank
• Tennisringe
• Musikbox

Verschiedene 
Übungen
mit dem Tretroller

• Aufbau: mit Hütchen begrenztes Spielfeld
• Ansagen: Kinder dürfen sich frei auf Fläche bewegen
• Übungen:

• einarmiges Fahren mit dem linken bzw. rechten Bein (Simulation 
Abbiegevorgang)

• Schulterblick
• in der Hocke fahren
• Inhalte der Stunden 1 und 2 integrieren

• Markierungshütchen
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Stunde 3: Kleine Hindernisse überwinden (1/2)
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Schwerpunkte Aufgabenstellung Erläuterung Materialien 

Komplexes Kurven 
fahren

Vertiefung verschiedener 
Kurventechniken

• Aufbau: je nach Übung Parcours oder Hütchentor (vgl. HK 9b)
• Training:

• Kurvenparcours (vgl. HK 9b)
• „Bowling“ (HK 9b)

• Handkarte 9 „Trainingsideen Technik: 
Ausweichen & Kurven fahren“

• Markierungshütchen
• optional: 

• Reifen

Hindernisse 
überwinden und 
springen

Einführung verschiedener 
Techniken, um Hindernisse zu 
überwinden

• Aufbau: Bahnen, Querlinien dienen als Hindernisse (vgl. HK 14a)
• Technik: Erklärung der unterschiedlichen Techniken zum Überwinden von 

Hindernissen
• Roller-Lift (HK 12a)
• optional: Tip & Hop (HK 12b)
• optional: Long Jump (HK 13)

• Training: Durchführung der unterschiedlichen Techniken (vgl. HK 14a)

• Handkarte 12 + 13 „Hindernisse 
überwinden & springen“

• Handkarte 14 „Trainingsideen Technik: 
Hindernisse überwinden & springen“ 

• Markierungshütchen
• optional:

• Seil
• Stange
• Tennisringe
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Stunde 3: Kleine Hindernisse überwinden (2/2)
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Schwerpunkte Aufgabenstellung Erläuterung Materialien 

Sicher unterwegs Helmcheck/ Materialcheck • Ansagen: Wiederholung Regeln für das sichere Fahren mit dem Roller anhand 
des Arbeitsmaterials „Regeln zum sicheren Rollerfahren“ + ggf. Regeln zum 
Fahren in der Halle  (keine Nutzung von Hinterrad- oder Handbremse!) 

• Durchführung: gemeinsamer Helm- und Materialcheck

• Liste Helmcheck
• Liste Materialcheck
• optional: 

• Arbeitsmaterial „Regeln zum 
sicheren Rollerfahren“

Warm-up Freifahrzeit • Aufbau: gesamte Fläche mit einfachen Hindernissen, mit Hütchen begrenzt (vgl. 
HK 1)

• Ansagen: Wiederholung der Geschwindigkeitsstufen (1 langsam - 6 sehr 
schnell); Wiederholung Brems- und Kurventechniken sowie von Techniken zur 
Überwindung von Hindernissen; Kinder sollen auf andere Teilnehmende achten; 
Kinder dürfen sich frei auf Fläche bewegen

• Training: Durchfahren der Hindernisse in den unterschiedlichen 
Geschwindigkeitsstufen, die durch Lehrkraft angezeigt werden (vgl. HK 1)

• Handkarte 1 „Freifahrzeit“ 
• Markierungshütchen
• optional:

• Kombi-Hürden
• 2 Reifen
• Langbank
• Tennisringe
• Musikbox

Verschiedene 
Übungen
mit dem Tretroller

• Aufbau: mit Hütchen begrenztes Spielfeld
• Ansagen: Kinder dürfen sich frei auf Fläche bewegen
• Übungen:

• einarmiges Fahren mit dem linken bzw. rechten Bein (Simulation 
Abbiegevorgang)

• Schulterblick
• Inhalte der Stunden 1, 2 und 3 integrieren

• Markierungshütchen
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Stunde 4: Vorbereitung und Abschlussparcours (1/2)
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Schwerpunkte Aufgabenstellung Erläuterung Materialien 

Selbstständiges 
Anfahren und 
Gleitphase 

Wer rollt am weitesten? • Aufbau: Aufstellung der Kinder an einer Startlinie
• Übung: selbständiges Anfahren (linker/rechter Fuß) und möglichst lange 

Gleitphase mit dem Roller, ohne den Boden mit den Füßen zu berühren

Optional:
Bremstechniken

Ochs am Berg • Aufbau: mit Hütchen begrenztes Spielfeld (vgl. HK 6)
• Spiel: Kinder versuchen, mit dem Roller gegenüberliegende Seite zu erreichen, 

ohne in Bewegung gesehen zu werden (vgl. HK 6)

• Handkarte 6 „Ochs am Berg“
• Markierungshütchen

Optional:
Kurventechniken

Slalomparcours • Aufbau: Slalomparcours mit Hütchen, anfangs mit großen Abständen
• Übung: im Slalom durch Parcours fahren, nach jeder Runde werden die 

Abstände zwischen den Hütchen verringert

• Markierungshütchen

Optional:
Hindernisse 
überwinden

Hindernisparcours • Aufbau: Parcours mit verschiedenen Hindernissen
• Übung: Absolvieren des Parcours mit den unterschiedlichen gelernten 

Techniken

• Handkarte 14 „Trainingsideen Technik: 
Hindernisse überwinden & springen“

• Markierungshütchen
• optional:

• Seil
• Stange
• Tennisringe

Abschluss Absolvieren des 
Abschlussparcours

• Aufbau: Abschlussparcours (vgl. HK 15) 
• Abschlussparcours (vgl. HK 15) 

• Handkarte 15 „Abschluss“
• Markierungshütchen
• Seil
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Stunde 4: Vorbereitung und Abschlussparcours (2/2)
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